
 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



„Der Engel des Herrn brachte Maria die Botschaft,  

und sie empfing vom Heiligen Geist.“ 

So betet die Kirche im Angelus dreimal am Tag – morgens, mittags und 

abends. Das Geheimnis der Menschwerdung Gottes in Jesus Christus, seiner 

unüberbietbaren Hinwendung zu uns Menschen, soll unser ganzes Leben 

durchdringen, unseren Alltag prägen und uns immer neu auf sein 

Heilswirken ausrichten. 

Diese Hinwendung beginnt mit der Verkündigung des Engels an Maria und 

ihrer Antwort: „Mir geschehe nach Deinem Wort.“ Das zweite Element ist 

hierbei ebenso wichtig wie das erste. Die Menschwerdung geschieht nur, 

weil Maria hierzu „Ja“ sagt und so Christus den Weg in diese Welt öffnet. 

Denn Gott drängt sich uns nicht auf, sondern bittet um Aufnahme. Er klopft 

an, wir aber müssen aufmachen. Er will, dass wir an seinem Heilsplan 

mitwirken, so wie Maria, die Christus geboren hat und dann seinen Weg 

mitgegangen ist bis unter das Kreuz, wo sie den Auftrag zur mütterlichen 

Sorge für die Kirche erhielt. Darum auch die drei in das Angelusgebet 

eingefügten „Ave Maria“, mit denen wir uns ihrer Fürsprache anempfehlen.  

Ist die Menschwerdung aber der Anfang der Hinwendung Gottes zu uns 

Menschen, so findet sie ihren Höhepunkt in Tod und Auferstehung Christi 

zu unserem Heil, wie es das Abschlussgebet des Angelus deutlich macht: 

„Allmächtiger Gott, gieße deine Gnade in unsere Herzen ein. Durch die 

Botschaft des Engels haben wir die Menschwerdung Christi, deines Sohnes, 

erkannt. Lass uns durch sein Leiden und Kreuz auch zur Herrlichkeit der 

Auferstehung gelangen.“  

So passt auch das weihnachtliche Hochfest der Verkündigung des Herrn, 

das wir am 25. März feiern, gut in die Fastenzeit, in die es fast immer fällt. 

Denn in der Fastenzeit sollen wir Christus neu in unser Leben lassen, um 

uns vorzubereiten auf die Feier der Vollendung seiner liebenden 

Hinwendung zu uns Menschen, auf die Feier seines Todes und seiner 

Auferstehung zu unserm Heil. 

Ich wünsche Ihnen und allen, die ihnen am Herzen liegen, einen gesegneten 

März 

Ihr 

  P. Jörg Weinbach OT  

                     (Kirchenrektor) 



Öffnungszeiten des Büros: 

Mittwoch und Donnerstag von 09.00 Uhr – 12.00 Uhr 

Deutschordenskirche 

Brückenstraße 7, 60594 Frankfurt am Main 

Tel.: 069/ 60503 200 (Frau Hanselmann) 

 

KiTa Deutschorden  069/ 27297987 

Seelsorger: 
P. Jörg Weinbach OT, Kirchenrektor 069/ 60503 201 

P. Hans-Paul Gallus OT, Kooperator 069/ 60503 202 

 

Email: buero@deutschordenskirche.de 

Website: www.deutschordenskirche.de 

Bankverbindung 

Raiffeisenbank im Oberland e.G. 

Kto: 0100 7250 30  

BLZ: 70169598 

IBAN: DE45 7016 9598 0100 7250 30 

BIC: GENODEF1MIB 

 

Zugang zur Kirche:  
Haupteingang Brückenstraße 5: 3 Stufen hinter der Tür nach unten. 

Im Deutschordens-Hof zwei weitere Türen:  rechts: 1 Stufe, 14,5 cm; links 

ebenerdig, kleine Schwelle. Keine Rollstuhltoilette vorhanden. 

Das Büro ist am 18.03. und 19.03.2026 geschlossen 
 

Gebetsmeinung des  

Heiligen Vaters 

Bild Titelseite:  

Verkündigung des Herrn, Altarblatt, Hochaltar der Deutschordenskirche zu Frankfurt  

 

Für Abrüstung und Frieden 

Wir beten, dass die Nationen in einer wirksamen Abrüstung vorankommen, 

besonders in der nuklearen Abrüstung und das die Verantwortlichen in der 

Welt den Weg des Dialogs und der Diplomatie wählen statt der Gewalt. 



März 2026 

Samstag 28.02. - der 1. Fastenwoche 
11.00 Uhr Hl. Messe f. + Thien Dang u. Angehörige 
18.00 Uhr Vorabendmesse f. + Josef Teibl 
  

Sonntag 01.03. - 2. Fastensonntag 
10.00 Uhr Hl. Messe f. + Dr. Helmut Mann 
 anschl. Sonntagscafe im Mariensaal 
17.25 Uhr Rosenkranz  
18.00 Uhr Hl. Messe nach dem Missale Romanum von 1962 
 f. Familie Wellems Garcia um Segen 
  

Dienstag 03.03. - der 2. Fastenwoche  
18.00 Uhr Hl. Messe f. + Ida Böhm u. Angehörige 
  
Mittwoch 04.03. - der 2. Fastenwoche 

17.15 Uhr Kreuzweg  
18.00 Uhr Hl. Messe f. + Elisabeth Rapp u. Angehörige 
  
Donnerstag 05.03. – der 2. Fastenwoche 

09.00 Uhr Hl. Messe f. Priester u. Priesterberufungen 

17.25 Uhr Rosenkranz  
18.00 Uhr Hl. Messe nach dem Missale Romanum von 1962 

z. Ehren d. Hl. Nikolaus Tavelic 

18.45 Uhr Kreuzweg  
  
Freitag 06.03. – der 2. Fastenwoche 

18.00 Uhr Hl. Messe f. d. Armen Seelen im Fegefeuer 

18.45 Uhr Stille Anbetung  
  

Samstag 07.03. - Hl. Perpetua und hl. Felizitas 

11.00 Uhr Hl. Messe zu Ehren der Gottesmutter 

11.45 Uhr Rosenkranz mit Impulsen zum Herz-Mariä-Sühnesamstag  
18.00 Uhr Vorabendmesse f. + Lope Dabuet u. Angehörige 
  
Sonntag 08.03. - 3. Fastensonntag 
10.00 Uhr Hl. Messe f. Friedrich u. Brigitte Henss 
 anschl. Sonntagscafe im Mariensaal  



17.25 Uhr Rosenkranz  
18.00 Uhr Hl. Messe nach dem Missale Romanum von 1962 

f. alle Anliegen v. Bernhard Michael 
  
Dienstag 10.03. - der 3. Fastenwoche 

18.00 Uhr Hl. Messe f. + Reiner Maria Daelen 
  

Mittwoch 11.03. – der 3. Fastenwoche 

17.15 Uhr Kreuzweg   
18.00 Uhr Hl. Messe f. + Ivka Dijakovic 
  

Donnerstag 12.03. – der 3. Fastenwoche 

09.00 Uhr Hl. Messe f. alle Kranken um Genesung, Heilung u. 
Befreiung 

17.25 Uhr Rosenkranzgebet  
18.00 Uhr Hl. Messe nach dem Missale Romanum von 1962 

f. + Friedrich Röser 

18.45 Uhr Kreuzweg  
  

Freitag 13.03. - der 3.Fastenwoche 

18.00 Uhr Hl. Messe Für die Opfer des Ukrainekrieges 
  

Samstag 14.03. – der 3. Fastenwoche 

11.00 Uhr Hl. Messe  
18.00 Uhr Vorabendmesse f. + Erna Brehl u. Angehörige 
  

Sonntag 15.03. - 4. Fastensonntag (Laetare) 
10.00 Uhr Hl. Messe f. + Alfons Braun u. Angehörige 
 anschl. Sonntagscafe im Mariensaal  
17.25 Uhr Rosenkranz  
18.00 Uhr Hl. Messe nach dem Missale Romanum von 1962 Initiative 

f. die Armen Seelen 
  

Dienstag 17.03. – der 4. Fastenwoche 

18.00 Uhr Hl. Messe  
  
Mittwoch 18.03. – der 4. Fastenwocher 

17.15 Uhr Kreuzweg  
18.00 Uhr Hl. Messe f. Rosi Ljubas 
 



Donnerstag 19.03. - Hl. Josef 
09.00 Uhr Hl. Messe zum Dank an den Hl. Josef 
17.25 Uhr Rosenkranz  
18.00 Uhr Hl. Messe nach dem Missale Romanum von 1962 

f. + Maria Obermeier 

18.45 Uhr Kreuzweg  
 

Freitag 20.03. - der 4. Fastenwoche 

18.00 Uhr Hl. Messe f. + Gerhard Walter u. Angehörige 
 

Samstag 21.03. – der 4. Fastenwoche 

11.00 Uhr Hl. Messe F. d. Armen Seelen im Fegefeuer 

18.00 Uhr Vorabendmesse f. Hr. Führing um Genesung, Befreiung u. 
Heilung 

 

Sonntag 22.03. - 5. Fastensonntag 
Kollekte für MISEREOR 

10.00 Uhr Hl. Messe   f. + Pfr. Edmund Spigel u. Angehörige 
 anschl. Sonntagscafe im Mariensaal  
17.25 Uhr Rosenkranz  
18.00 Uhr Hl. Messe nach dem Missale Romanum von 1962 

f. + Dorothea Dallmeyer 
 

Dienstag 24.03. – der 5. Fastenwoche 

18.00 Uhr Hl. Messe  
 

Mittwoch 25.03. - Verkündigung des Herrn 

17.15 Uhr Kreuzweg   
18.00 Uhr Hl. Messe nach Meinung 

19.30 Uhr Hl. Messe nach dem Missale Romanum von 1962  
 

Donnerstag 26.03. – der 5. Fastenwoche 

09.00 Uhr Hl. Messe f. + Pfr. Robert Penner u. Angehörige 

17.25 Uhr Rosenkranz  
18.00 Uhr Hl. Messe nach dem Missale Romanum von 1962 

z. Ehren d. Hl. Nikolaus v. Tolentino 

18.45 Uhr Kreuzweg  
  
  



Freitag 27.03.- der 5. Fastenwoche  
18.00 Uhr Hl. Messe  
  
Samstag 28.03. – der 5. Fastenwoche 

11.00 Uhr Hl. Messe  
18.00 Uhr Vorabendmesse nach Meinung 

 

  Heilige Woche – Karwoche 
 

Sonntag 29.03. – Palmsonntag 
Kollekte für das Heilige Land 

10.00 Uhr Hochamt mit Palmweihe und Prozession  
f. Friedrich u. Brigitte Henss 

 anschl. Sonntagscafe im Mariensaal  
17.25 Uhr Rosenkranz  
18.00 Uhr Choralamt nach dem Missale Romanum von 1962 

mit Palmweihe und Prozession f. + Franziskus Mülhause 
  
Montag 30.03. - der Karwoche 

18.00 Uhr Hl. Messe  
  
Dienstag 31.03. - der Karwoche 

18.00 Uhr Hl. Messe 
 
Mittwoch 01.04. - Mi der Karwoche 

17.15 Uhr Kreuzweg  
18.00 Uhr Hl. Messe zum Gedenken an Jesu Verlassenheit und 

Todesangst am Ölberg 
  
Donnerstag 02.04. - Gründonnerstag 
20.00 Uhr Hochamt vom letzten Abendmahl  

anschließend Anbetung 
  
Freitag 03.04. - Karfreitag, Fast- und Abstinenztag 

11.00 Uhr Kreuzweg  
15.00 Uhr Karfreitagsliturgie  
17.00 Uhr Kreuzweg  
18.00 Uhr Karfreitagsliturgie nach dem Missale Romanum von 1962  
   



Samstag 04.04. - Karsamstag, Grabesruhe Jesu Christi 
21.00 Uhr Osternacht (anschl. Agape im Mariensaal)  
23.59 Uhr Osternacht nach dem Missale Romanum von 1962  
  
Sonntag 05.04. - Hochfest der Auferstehung des Herrn, 

Ostersonntag 
10.00 Uhr Hl. Messe anschl. f. Leb. u. Verst. v. Deutschorden  
17.25 Uhr Rosenkranz  
18.00 Uhr Hl. Messe nach dem Missale Romanum von 1962  
 f. Leb. u. Verst. der Alten Messe Frankfurt  
  
Montag 06.04. - Ostermontag 
10.00 Uhr Hochamt f. Friedrich u.Brigitte Henss 

18.00 Uhr Hl. Messe nach dem Missale Romanum von 1962  

Veranstaltungen 
Montag, den 2., 9., 16., 23. u. 30. März 15.30 bis 17.30 Uhr 

Mutter-Kind-Gruppe 

Jeweils am Montag trifft sich von 15.30 bis 17.30 Uhr die Mutter-Kind-

Gruppe der Deutschordenskirche im Pfarrsaal.  

Das Angebot richtet sich an Mütter mit Kindern bis zum Schulalter, die sich 

mit ihren Familien der Deutschordenskirche zugehörig fühlen. Für die 

Kinder stehen das gemeinsame Spielen sowie ggf. andere Aktivitäten wie 

Ausflüge in den Palmengarten oder auf den Spielplatz im Mittelpunkt; fester 

Bestandteil der Treffen ist auch das gemeinsame Gebet mit den Kindern. 

Entsprechend ist für die Mütter vor allem der Austausch über Fragen der 

Erziehung im katholischen Glauben wichtig. 

In größeren Abständen finden Treffen mit den Vätern im Rahmen von 

Familientagen statt, die in einen religiösen Rahmen (Andacht, Katechese 

oder dergleichen) eingebettet sind. 

Kontakt: Antonia Paul: Mutter-Kind@doffm.de 
  

mailto:Mutter-Kind@doffm.de


Dienstag, den 3. März von 19.00 bis 21.00 Uhr 

KKE – Katechese-Kreis „Ecclesia“ 

Der Katechese-Kreis trifft sich einmal im Monat, jeweils am 1. Dienstag des 

Monats um 19.00 Uhr. Nach einer Probephase ist er jetzt für alle 

Gottesdienstbesucher von Deutschorden geöffnet, die nicht nur die Heilige 

Messe „mitnehmen“ wollen, was despektierlich als „Sonntagschristentum“ 

bezeichnet wird, sondern die auch persönlich mit anderen den Glauben 

teilen möchten.  

In einem überschaubaren Kreis lesen und besprechen wir wichtige Texte, 

die auf Fragen eingehen, mit denen Außenstehende besonders uns 

Katholiken, aber auch andere Christen konfrontieren. Unser aller Auftrag ist 

es, Zeugnis zu geben von der Hoffnung, die in uns ist (-siehe 1 Petr. 3.15)! 

Aktuell geht es darum, die wohlberechtigte Bezeichnung „Christliches 

Abendland“ zu verstehen und Argumente für die Neubelebung eines 

christlichen Europas zu vertiefen. Ohne den christlichen Glauben würde 

Europa alles verlieren, was seine Strahlkraft ausmacht.  

Jeder ist herzlich willkommen. 

Mittwoch, den 4., 11., 18. u. 25. März sowie 1. April von 19.00 bis 21.00 Uhr 

Glaubenskatechese mit dem Youcat 

Wie in den letzten Jahren bieten wir auch 2026 einen Glaubenskurs an. Der 

Jugendkatechismus YOUCAT erschließt auf sehr ansprechende Weise den 

gesamten Reichtum des katholischen Glaubens. Diesen besser 

kennenzulernen und so das eigene Glaubenswissen zu erweitern und zu 

festigen, ist das Ziel des Kurses, damit wir Zeugnis geben können von 

unserer Hoffnung! (Vgl. 1 Petr. 3, 15) 

Dazu wollen wir uns die wesentlichen Aussagen des Katechismus wieder 

vertraut machen und uns darüber austauschen, Anders wird 

Neuevangelisierung in unserem Land kaum gelingen, obwohl sie nötiger ist 

denn je. Zugleich dient der Kurs auch der Vorbereitung für junge und ältere 

Menschen, die katholisch werden möchten. Haben Sie keine Scheu, den 

ersten Schritt zu wagen. In Deutschorden werden immer wieder 

Erwachsenentaufen vollzogen. 

Der Kurs findet mittwochs von 19.00 bis 21.00 Uhr im Mariensaal statt und 

besteht aus vier Teilen, die an jeweils sechs Abenden besprochen werden. 

Im März wird der zweite Teil fortgesetzt, der sich mit den christlichen 

Mysterien (Sakramente und Sakramentalien) befasst. 



Der Eintritt in den Kurs ist übrigens jederzeit möglich: versäumte Inhalte 

werden nachgeholt. Herzliche Einladung! 

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage:  

https://www.deutschordenskirche.de/glaubenskurs-mit-dem-

youcat/ 

Freitag, den 6. März 

Stille Anbetung vor dem Allerheiligsten 

Die stille Anbetung des Allerheiligsten Sakramentes des Altares gehört zu 

den ältesten und wertvollsten Traditionen der Kirche. Nicht umsonst wurde 

sie von vielen Heiligen geübt und gehört bis heute zum Tagesablauf 

besonders der kontemplativen Orden.  

Wenn der Mensch den Lärm der Welt hinter sich lässt und vor Gott zum 

Schweigen kommt, schafft er einen Raum, in dem er die sanfte Stimme 

Gottes leichter hören kann.  

Daher laden wir sie am Herz-Jesu-Freitag (erster Freitag im Monat) sowie 

an jedem Donnerstag außerhalb der Fastenzeit zur stillen Anbetung vor dem 

ausgesetzten Allerheiligsten ein. Die Anbetung beginnt jeweils um 18.45 

Uhr und dauert etwa eine dreiviertel Stunde.  

Sonntag, den 8. und 22. März um 10.00 Uhr 

Sonntagsmesse mit Kinderkatechese 

Auf Initiative einiger Eltern bieten wir etwa alle 14-Tage in der 

Sonntagsmesse um 10.00 Uhr parallel zum Wortgottesdienst eine 

Kinderkatechese für Kinder ab 3 Jahren an. Sie findet in der Taufkapelle 

statt und wird von den Eltern  gestaltet. Alle Kinder im entsprechenden Alter 

sind eingeladen, das Evangelium des jeweiligen Sonntags zu betrachten.  

Ganz herzlich danken wir für das Engagement der Eltern, die die 

Katechesen vorbereiten und halten.  

Mittwoch, den, 04., 11., 18. u. 25. März um 17.15 Uhr sowie  

Donnerstag, den 05., 12., 19. u. 26. März um 18.45 Uhr 

Kreuzwege in der Fastenzeit 

Auch in diesem Jahr wollen wir in der Fastenzeit wieder das Leiden unseres 

Herrn und Erlösers meditieren. Daher beten wir den Kreuzweg mittwochs 

um 17.15 Uhr (statt des Rosenkranzes) und donnerstags um 18.45 Uhr im 

Anschluss an die Messe nach dem Missale Romanum von 1962 (statt der 

Stillen Anbetung).  

https://www.deutschordenskirche.de/glaubenskurs-mit-dem-youcat/
https://www.deutschordenskirche.de/glaubenskurs-mit-dem-youcat/


Beichte: 
Wenn Sie das Sakrament der Versöhnung empfangen möchten, 

machen Sie einfach telefonisch einen Termin aus: 

069/60503-201 (P. Jörg) oder 069/60503-202 (P. Hans-Paul) 

 

Samstag, den 21.03. von 14.00 bis 17.00 Uhr  

Osterkerzen gestalten 
im Mariensaal 

Zu den schönsten Traditionen an Ostern gehört die Osterkerze, deren Licht 

am Beginn der Osternacht allein die ganze Kirche erhellt und sich dann in 

die Runde verteilt. Während der Osterzeit steht sie dann am Altar als 

Symbol der Gegenwart Christi. Schön ist es auch, eine Osterkerze im 

eigenen Haus aufzustellen und so auf die Gegenwart des Siegers über Sünde 

und Tod im eigenen Leben hinzuweisen. Dies gilt besonders, wenn man die 

Kerze selbst verziert hat.  

Daher sind am 21. März zwischen 14.00 und 17.00 Uhr alle herzlich 

eingeladen, eine eigene Osterkerze zu gestalten. Das Angebot richtet sich an 

Personen jeden Alters. Auch Kinder sind in Begleitung ihrer Eltern oder 

Großeltern herzlich willkommen.  

Es kann zwischen zwei Kerzengrößen (Höhe ca. 11 cm oder 20 cm) gewählt 

werden. Alle Materialien sind in den Kosten von 5 € für eine kleine Kerze 

und 7 € für eine große Kerze inbegriffen. Die Kosten können am 

Bastelnachmittag selbst in bar oder per Paypal beglichen werden. 

Wir bitten um eine vorherige Anmeldung per E-Mail an 

freimuth.maria@gmx.de, damit wir die Menge der Materialien kalkulieren 

können. 

 

 

 

 

 

 

 

 

  



Öffnungszeiten der Deutschordenskirche: 
täglich: 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr  

sowie vor und nach den Gottesdiensten.  

(kurzfristige Änderungen möglich)

 

 

 

Seit einigen Jahren gibt es den Förderverein, der sich zum Ziel gesetzt hat, die 

Deutschordenskirche finanziell dort zu unterstützen, wo seitens des Bistums 

keine Mittel für notwendige Restaurierungen und Renovierungen zur 

Verfügung stehen. Dies betrifft neben der wertvollen Inneneinrichtung auch 

sakrale Gegenstände, die auf diese Weise erhalten werden können.  

So hat der Förderverein in den letzten Jahren u.a. die Restaurierung des 

Passionszyklus, der Flügel des Marienaltares und des goldenen Marienornates 

unterstützt.  

Zurzeit befinden sich die Flügel des Hochaltares, die zum großen Teil noch aus 

der Gotik stammen, zur fachgerechten Überarbeitung beim Restaurator. Auch 

an dieser Restaurierung wird sich der Förderverein beteiligen, ebenso wie an 

der Instandsetzung der beiden großformatigen barocken Heiligenfiguren, die 

momentan im hinteren Teil der Kirche stehen. Hier ist nach einer 

umfangreichen Befundung demnächst die aufwändige Restaurierung geplant. 

Für alle diese Vorhaben benötigen wir auch Ihre Hilfe. Daher wären wir sehr 

dankbar, wenn Sie sich entschließen könnten, dem Förderverein beizutreten. 

Der Jahresbeitrag beträgt mindestens € 60. 

Beitrittsformulare liegen am Schriftenstand aus bzw. können unter 

www.deutschordenskirche.de/foerderverein/ heruntergeladen 

werden: 

Natürlich können Sie den Förderverein auch mit einer Einzelspende 

unterstützen. (Förderverein Deutschordenskirche e.V. / IBAN: DE76 5019 

0000 7000 2551 86 / BIC: FFVBDEFFXXX / Volksbank Frankfurt / für 

Spendenescheinigung bitte Namen und Anschrift angeben) 

Für Ihre Bereitschaft zu einer Mitgliedschaft oder Einzelspende darf ich mich 

im Namen des gesamten Vorstands bereits jetzt herzlich bedanken. 

Michael Poßner 
          (Vorsitzender) 


